
In die Partnerschaft bezieht die Stadt
wie selbstverständlich alle Sieben-
bürger Sachsen mit ein, auch jene in
Siebenbürgen.Auf den guten Erfah-
rungen aufbauend, wird die Anre-
gung des Verbandes aus dem Jahre
2000 von der Stadt schon 2001 um-
gesetzt: Mit der siebenbürgischen
Stadt Schäßburg (Sighişoara), deren
mittelalterliche Burg auf der Welt-
erbeliste der UNESCO steht – siehe
Abbildung unten –, werden offiziel-
le Beziehungen aufgenommen, die
in eine Partnerschaft münden sollen.

Dem Schäßburger Antrittsbesuch
während des Heimattages 2001 folgt
vom 7. bis 11. Juni 2001 derAntritts-
besuch einer von OB OTTO SPARRER
geleiteten Dinkelsbühler Delegation
in Begleitung des Bundesvorsitzen-
den VOLKER DÜRR und des Vorsit-
zenden der Heimatortsgemeinschaft
Schäßburg,WALTER LINGNER. (Siehe
Abbildungen rechts.)

Auf dem Hermann-Oberth-Platz in Schäßburg vor der Turmgasse und dem Stundturm während der Stadtführung mit HERMANN BAIER. Foto:Walter Lingner.

Foto: Hermann Fabini.

Willkommenstrunk in Schäßburg, von links nach rechts: .OB
OTTO SPARRER, 1. Bürgermeisterin HILDEGARD BECK, RICHARD
LÖW, Bundesvorsitzender VOLKER DÜRR, Bürgermeister DORIN
DĂNEŞAN. Foto:Walter Lingner.


